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Der Auftrag des BundesnaturschutzgesetzesDer Auftrag des Bundesnaturschutzgesetzes

§ 1 BNatSchG§
Natur und Landschaft sind auf Grund ihres eigenen 
Wertes und als Grundlage für Leben und Gesundheit des g
Menschen auch in Verantwortung für die künftigen 
Generationen … so zu schützen, dass
…
3. die Vielfalt, Eigenart und Schönheit sowie der 

E h l t N t d L d h ftErholungswert von Natur und Landschaft

auf Dauer gesichert sind; der Schutz umfasst auch die 
Pflege, die Entwicklung und, soweit erforderlich, die 
Wiederherstellung von Natur und Landschaft (allgemeiner 
Grundsatz)Grundsatz).
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Ausgangssituation und verschiedene Formen von AgroforstsystemenAusgangssituation und verschiedene Formen von Agroforstsystemen

Bild: Nicole Reppin Bild: Nicole Reppin
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Auflockerung des Plantagenartigen Charakters durch Baumartenmischung
Variation der Abstände in der Reihe und Überhalt von einzelnen Bäumen

Bild: Nicole Reppin Bild: Nicole Reppin
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Ausgangssituation und verschiedene Formen von Agroforstsystemeng g g y

Bild Ni l R i Bild Ni l R iBild: Nicole Reppin Bild: Nicole Reppin
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Schönheit: 
Sind Agroforstsysteme schön?
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Welche Agroforstyseme sind schön?Welche Agroforstyseme sind schön?

Bild: Nicole Reppin Quelle: http://daycd.org/?page_id=487
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Beispiele für positiv bewertete Eigenschaften von 
Landschaften, die durch Agroforstsysteme

positiv beeinflusst werdenpositiv beeinflusst werden

• BaumgruppenBaumgruppen
• Baumreihen
• Strauchgruppen• Strauchgruppen
• Einzelbäume
• Kleinräumigkeit• Kleinräumigkeit
• Weitblickunterbrechung/Gliederung
• Gewässeruferbewuchs• Gewässeruferbewuchs
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Beispiele für negativ bewertete Eigenschaften von p g g
Landschaften, die durch Agroforstsystemen 

verbessert werden können

• Unbepflanzte Äcker
• Baumlos und kahl/Bäume und Sträucher (zu wenig)
• Zu weiträumig, nicht genug gegliedert
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Eigenartg

Mollusken und FFH-Richtlinie aus der Sicht des Planers 11
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Beispiel für eine Möglichkeit charakteristische Merkmale einerBeispiel für eine Möglichkeit, charakteristische Merkmale einer
Landschaft durch Agroforstsysteme/Gehölzelemente aufzugreifen

Bild: Nicole Reppin Bild: Nicole Reppin
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Eigenart: ausgeräumte Landschaften?Eigenart: ausgeräumte Landschaften?
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Eigenart: Erhalten oder Neues wagen?Eigenart: Erhalten oder Neues wagen?
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Photosimulation im Rahmen des Projektes „agroforst“ (Quelle: Spiecker et al. 2009, 183). 
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Neu gestaltete LandschaftNeu gestaltete Landschaft

Quelle: http://daycd.org/?page_id=487
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Landschaftswandel durch erneuerbare Energien

Szenario „Biogas INTENT“
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Quelle: hochC Landschaftsrachitektur, www.hochc.de
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Landschaftswandel durch erneuerbare Energien
Szenario: BtL INTENT
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Quelle: hochC Landschaftsrachitektur, www.hochc.de
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Landschaftswandel durch erneuerbare Energien
Szenario: BtL UMWELT
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Quelle: hochC Landschaftsrachitektur, www.hochc.de
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Landschaftswandel durch erneuerbare Energieng
Szenario für eine Energielandschaft, Welzow
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Quelle: hochC Landschaftsrachitektur, www.hochc.de
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Agroforstsysteme als Chance zur NeugestaltungAgroforstsysteme als Chance zur Neugestaltung 
ausgeräumter Kulturlandschaften
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Neugestaltung traditioneller Kulturlandschafteng g
durch Agroforstsysteme?
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